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Bei uns sind höchstens drei Überstunden im MONAT erwünscht, da ab der vierten
Anrecht auf Bezahlung besteht.

Lässt du dir die Stunden auszahlen oder mit dem Deputat verrechnen?

Erwünscht war vor Corona. Inzwischen sind dauerhaft zwischen 10 und 20 % der Kollegen
erkrankt (und Randstunden fallen großzügig aus, werden also nicht vertreten). Leider ist
Verrechnung mit Deputat (bei uns) nur für Teilzeitler oder Dauervertretung für einen Kollegen
möglich. Ich habe diese Woche 4 Stunden für 4 verschiedene Kollegen (und letzte Woche 3 für
3 weitere) und unterrichte volles Deputat.

Es geht also nur über MAU (am Ende des Schuljahres, wenn nicht massenhaft Stunden noch bis
Juli ausfallen (für Nicht-Baden-Württemberger, bei uns wird mit späteren Monaten verrechnet).
Ich habe aber seit September so viele, dass ich immer über 6, zweimal sogar zweistellig war,
sollte also genug für Abrechnung übrig bleiben.)
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